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Bewältigungsstrategien eines nachhaltigen Managements von Organisationen innerhalb 

einer VUCA-Umwelt: Eine systematische Literaturrecherche 

Coping Strategies in Sustainable Management for Organizations in a VUCA Environment:  

A Systematic Literature Review 

 

Mike WEISS 

PhD Student 
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mics and Management Doctoral School 
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Zusammenfassung: 

Im aktuellen Geschäftsumfeld sehen sich Organisationen mit beispiellosen Turbulenzen und 

Unsicherheiten am Weltmarkt konfrontiert, welche durch das Akronym VUCA (engl. Volati-

lity, Uncertainty, Complexity, Ambiguity) charakterisiert werden. Obgleich in den vergange-

nen Jahrzehnten zahlreiche Verbesserungen in unterschiedlichen Disziplinen die Instabilität so-

wie potentielle Bedrohungen für die Gesellschaft und Wirtschaft verringert haben, zeigen die 

jüngsten Auseinandersetzungen in Israel, der Angriffskrieg in der Ukraine, die COVID-19-Pan-

demie und durch den Klimawandel herbeigeführte Umweltkatastrophen die mannigfaltigen Un-

sicherheiten für Organisationen. In einer von diversen Einflussfaktoren geprägten VUCA-Um-

welt ist ein nachhaltiges Management erforderlich, um die daraus resultierenden interdiszipli-

nären Herausforderungen zu bewältigen. Um aktuelle wissenschaftliche Ansätze im Umgang 

mit VUCA-Bedrohungen im Kontext der Nachhaltigkeit zu bewerten, wurde eine systematische 

Literaturrecherche durchgeführt. Dabei wurden diverse Bewältigungsstrategien im Zusammen-

hang mit ökonomischer, ökologischer und sozialer Nachhaltigkeit aus der Literatur herausge-

arbeitet. Die ökonomische Perspektive bildet dabei den Schwerpunkt der aktuellen Forschung 

ab, während die ökologische und soziale Nachhaltigkeit im vergangenen Jahrzehnt weniger im 

Fokus stand. Entsprechend konnten Forschungslücken in ökologisch und sozial nachhaltigen 

Bewältigungsstrategien identifiziert werden. Daher wird insbesondere vor dem Hintergrund des 

Klimawandels und anhaltender politischer Verwerfungen ein zunehmender wissenschaftlicher 

Fokus auf ökologisch und sozial nachhaltige VUCA-Bewältigungsstrategien entscheidend sein, 

um langfristig ein erfolgreiches und nachhaltiges Wirtschaften in Organisationen ermöglichen 

zu können. 

 

Schlüsselwörter: Nachhaltigkeit, Nachhaltiges Management, VUCA-Umwelt, Bewältigungsst-

rategie 

JEL Codes: D80, F60, L22, Q54, Z10 

 

Abstract: 

In the contemporary business landscape organizations face unprecedented turbulence and un-

certainty characterized by the acronym VUCA (volatility, uncertainty, complexity, ambiguity). 

Although a myriad of improvements in various disciplines over the last few decades should 

have reduced instability and threats to society and the economy, examples such as the recent 

conflicts in Israel, a war of aggression in Ukraine, the COVID-19 pandemic and environmental 

threats due to climate change have increased uncertainty for organizations. In a VUCA envi-

ronment characterized by eclectic influencing factors, sustainable management is required to 

deal with cross-disciplinary challenges. Therefore, a systematic literature review was conducted 

https://doi.org/10.35511/978-963-334-499-6-Weiss
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to evaluate current scientific approaches dealing with VUCA threats in the context of sustaina-

bility. Multiple coping strategies referring to economical, ecological and social sustainability 

were identified. The economical perspective appears to be the focus of recent research whereas 

ecological and social sustainability seems to be less focused during the past decade. Accord-

ingly, research gaps in ecologically und socially sustainable approaches were identified. There-

fore, especially in the light of climate change and ongoing political upheavals further investi-

gation of ecologically and socially sustainable VUCA coping strategies will be crucial for a 

successful sustainable management and a potential area of scientific interest. 

 

Keywords: Sustainability, Sustainable Management, VUCA Environment, Coping Strategies 

JEL Codes: D80, F60, L22, Q54, Z10 

 

1. Einleitung 

 

Die heutige Geschäftswelt ist turbulenter denn je. Obwohl zahlreiche Verbesserungen in ver-

schiedenen Disziplinen in den vergangenen Jahrzehnten die Instabilität durch potentielle Be-

drohungen für die Gesellschaft und Wirtschaft verringert haben, zeigen jüngste Beispiele, dass 

die Unsicherheit weiterhin sehr präsent ist. Durch Ereignisse wie die Terroranschläge in Israel, 

welche durch Beeinflussung der Schifffahrtsrouten nach Angriffen der Huthi-Rebellen auf 

Frachtschiffe im Roten Meer weltweit Logistikprozesse stören, oder den Angriffskrieg in der 

Ukraine erhöht sich die wahrgenommene Unsicherheit für Organisationen verglichen zu frühe-

ren Jahren (World Uncertainty Index, 2023). Diese anhaltende Unsicherheit, Finanzkrisen so-

wie Inflation und volatile Finanzmärkte, politische Intrigen oder Pandemiebedrohungen wie 

Covid-19 beschäftigen neben der Gesellschaft auch Organisationen und beeinflussen weltweit 

getroffene Entscheidungen im Rahmen der strategischen Unternehmensführung (Howe et al., 

2021). Ergänzt wird diese Unsicherheit einerseits durch die stetige Zunahme umweltbedingter 

Einflüsse und anderseits durch das verstärkte Auftreten von Naturkatastrophen aufgrund des 

Klimawandels, welche im Jahr 2022 gemäß der Europäischen Agentur für Umwelt (2023) be-

reits gesamtgesellschaftlich Kosten i.H.v. 52,3 Mrd. Euro verursacht haben. Diese Sichtweise 

auf die Dynamik der heutigen Welt wurde von Wissenschaftlern16 und Managern als ein Phä-

nomen namens VUCA bezeichnet. Das Akronym steht für Volatilität, Unsicherheit, Komple-

xität sowie Ambiguität und beschreibt jene Umweltcharakteristika, welche als ausschlaggebend 

für die erforderliche Anpassungsfähigkeit des nachhaltigen Managements in Organisationen 

sowie von Mitarbeitenden und Kunden gelten (Horney et al., 2010). Weltweit durchgeführte 

Studien zeigen, dass die wahrgenommene Unsicherheit in den vergangenen Jahrzehnten dra-

matisch zugenommen hat, wie etwa durch die Studien des World Uncertainty Index des Inter-

nationalen Währungsfonds belegt. Die neueste Studie aus Q3.2023 zeigt, dass im Zeitraum der 

vergangenen 60 Jahre der höchste Grad an Unsicherheit in Organisationen in den vergangenen 

beiden Jahrzehnten festzustellen war. Den  Höhepunkt bildete das von der Covid-19-Pandemie 

geprägte Jahr 2020 (World Uncertainty Index, 2023). Obwohl dieser Index 2020 seinen vorläu-

figen Höhepunkt erreichte, kann davon ausgegangen werden, dass die Unsicherheit aufgrund 

unvorhergesehener Ereignisse und instabiler Finanzmärkte weiter wächst, was aktuell durch 

volatile Waren- und Energiepreise sowie Wechselkurse getrieben wird (Dokas et al., 2023). 

Entsprechend ist das Vorherrschen einer VUCA-Umgebung kaum in Frage zu stellen. Infolge-

dessen werden die bewährten Strategien und Ansätze, die von Wissenschaftlern und Managern 

weltweit in den vergangenen Jahrzehnten erarbeitet und angewendet wurden, derzeit hinterfragt 

und neue Bewältigungsstrategien in einer dynamischen VUCA-Umwelt gesucht, um langfristig 

den Erfolg einer Organisation gewährleisten zu können (Codreanu, 2016; Kaya, 2022; Rimita 

                                                 
16 Die in diesem Artikel verwendeten Personenbezeichnungen sind stets geschlechtsneutral zu verstehen. Im Sinne 

der vereinfachten Lesbarkeit wird im weiteren Verlauf ausschließliche das generische Maskulinum verwendet. 



423 

et al., 2019; Rožman et al., 2023). Entsprechend der oben genannten Vorherrschaft des VUCA-

Phänomens, konnte eine Korrelation zwischen der VUCA-Umwelt und der Performance von 

Organisationen durch verschiedene Wissenschaftler festgestellt werden (darunter: Abdullah, 

2023; Hameed & Sharma, 2020; Rožman et al., 2023). Um diese Bewältigungsstrategien dar-

zustellen und eine Möglichkeit der organisationalen Performance-Verbesserung zu schaffen, ist 

eine systematische Literaturrecherche (im Folgenden: SLR) durchgeführt worden, die den 

Zweck verfolgt, potentielle Bewältigungsstrategien vor dem Hintergrund einer nachhaltigen 

Management-Perspektive zu identifizieren. Gleichlautend wird die Forschungsfrage des vorlie-

genden Artikels formuliert: Welche nachhaltigen Bewältigungsstrategien stehen Organisatio-

nen zur Verfügung, um das erfolgreiche Wirtschaften in einer durch VUCA geprägten Umwelt 

langfristig sicherstellen zu können und welchen Aspekt der Nachhaltigkeit bedienen diese? 

 

2. Methode 

 

Die vorliegende systematische Literaturrecherche dient der Identifikation potenzieller Bewäl-

tigungsmechanismen im Rahmen eines nachhaltigen Management-Ansatzes zwecks Erhalts 

und Verbesserung der Leistungsfähigkeit einer Organisation innerhalb einer VUCA-Umge-

bung. Um potenzielle Bewältigungsstrategien in einer VUCA-Umgebung zu ermitteln, stützt 

sich diese SLR auf eine umfassende Analyse von 44 Artikeln. Darüber hinaus können im Hin-

blick auf die formulierte Forschungsfrage durch die Verwendung der SLR potenzielle Implika-

tionen für weitere Untersuchungen einschließlich Forschungslücken festgestellt werden (Feak 

& Swales, 2009). Die Methode der systematischen Literaturrecherche wurde außerdem ge-

wählt, um die Qualität und Präzision der analysierten Literatur im Hinblick auf die vordefinierte 

Forschungsfrage zu gewährleisten und mögliche Verzerrungen durch multiple Bias innerhalb 

der Suche, Analyse und Interpretation zu reduzieren (Tranfield et al., 2003). Zwecks Erfüllung 

der notwendigen methodischen Standards und Reduzierung potentieller Verzerrungen während 

der SLR, wurden die folgenden Schritte gem. Rojon et al., (2021) und Durach et al., (2015) 

durchgeführt. 

 

2.1. Allokation von Artikeln 

 

Zwecks Beantwortung der Forschungsfrage, wurden im ersten Schritt einschlägige Literatur-

Datenbanken, die zur Recherche genutzt werden, definiert. Ziel ist es, Datenbanken auszuwäh-

len, die einen wirtschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt aufweisen, jedoch gleichzeitig auch 

fachübergreifende Medien zur Verfügung stellen, um der Komplexität des Phänomens VUCA 

gerecht zu werden. Auf dieser Basis wurde die Datenbank EBSCO als eine der führenden wirt-

schaftswissenschaftlichen Datenbanken für die primäre Forschung ausgewählt (Carter & 

Easton, 2011). Ergänzt wurde die Literaturrecherche durch KI-gestützte Tools (Künstliche In-

telligenz), die durch ihre Individualisierungsmöglichkeiten ebenfalls einen wertvollen Beitrag 

während der zielgerichteten Suche nach Literatur zur Beantwortung der Forschungsfrage leis-

ten. Darunter fallen die Tools der Webseiten elicit.org; researchrabbit.ai; semanticscholar.org 

und typeset.io. Da die KI-Tools im Gegensatz zu den klassischen Datenbanken keine Möglich-

keit bieten nach Schlüsselwörtern zu filtern, wird bei diesen Tools mit der Forschungsfrage als 

Hypothese die Suche initiiert. Auf diese Weise werden diverse Bias proaktiv vermieden. Dazu 

gehören selection bias, information bias, confounding bias und stellenweise der language bias 

(Almeida & Goulart, 2017). Die o.g. Datenbanken dienen folglich als Ausgangspunkt für die 

systematische Literaturrecherche entlang der definierten Stichwörter (siehe Artikelauswahl und 

-bewertung für weitere Details). Es werden außerdem nur peer-reviewed Artikel und Konfe-

renzbeiträge, die innerhalb der vergangenen 10 Jahre erschienen, berücksichtigt, um eine fun-

dierte und qualitativ hochwertige Forschung sicherzustellen. 
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2.2. Artikelauswahl und -bewertung 

 

Zwecks Optimierung der Ergebnisse der Literaturrecherche innerhalb der definierten Suchma-

schinen wird die Blockbau-Methode von Guba (2008) verwendet. Diese Methode sieht vor, 

dass die Forschungsfrage in relevante Begriffsblöcke (engl. Term Matrix) mit gleichem Rang 

unterteilt wurde. Um diese Themenblöcke und Suchbegriffe systematisch auf Basis der For-

schungsfrage zu organisieren, wurde eine Matrix erstellt. Das Hauptziel dieses Vorgehens be-

steht darin, eine Vielzahl von Synonymen und verwandten Begriffen für die Kernaspekte der 

Forschungsfrage auszuarbeiten, um die Wahrscheinlichkeit der relevanten und thematisch zu-

gehörigen Suchergebnisse zu erhöhen. Dieser Prozess wird durch eine präzise formulierte For-

schungsfrage unterstützt, da relevante Suchbegriffe definiert und einschlägige Literatur identi-

fiziert werden kann. Die Einbeziehung von Schlüsselwörtern aus thematisch verwandten und 

relevanten Artikeln trägt ebenfalls dazu bei, wiederum effektive Schlüsselwörter zu formulieren 

(De Carvalho et al., 2020). Sowohl die Forschungsfrage wie auch die Begriffsmatrix werden in 

englischer Sprache zur Suche verfasst bzw. genutzt, da der Hauptteil der relevanten wirtschafts-

wissenschaftlichen Literatur in englischer Sprache vorliegt. 

 

Tabelle 1: Suchbegriffsdefinition anhand einer Begriffsmatrix  

Begriffsmatrix 

Superior Term / Research Question: 

Coping Strategies in Sustainable Management for Organizations in a VUCA Environment  
Block 1 Block 2 Block 3 

Synonyme 
Sustainable  

Management 
Sustainability Coping Strategies 

Verwandter 

Begriff 

Sustainability Ecology Adaptation 

Management Economy Resilience 

Responsibility Social Problem-Solving 

Green Environment Recovery 

Ober-  

begriff 

Corporate Sustaina-

bility 

Holistic Resource 

Management 
Strategic Management 

Long-Term  

Orientation 
Environmental Impacts Coping Mechanisms 

Quelle: Eigene Darstellung (2023) 

 

Neben englischsprachiger Literatur ist auch deutsche Literatur in die SLR einbezogen 

worden. Obwohl dies aufgrund des Ausschlusses anderer Sprachen zu einer Verzerrung hin-

sichtlich der Auswahl potentieller Artikel führen kann, ist dieser language bias zu vernachläs-

sigen, da der Hauptanteil der relevanten Literatur in englischer Sprache verfasst wird (Almeida 

& Goulart, 2017). Um eine stringente Ergebnis-Ausgabe der Suchmaschinen zu erhalten, wurde 

im ersten Schritt der übergeordnete Begriff VUCA mit einer UND-Verknüpfung mit allen vier 

verwandten Begriffen (related Terms) der jeweiligen drei Blöcke zur Suche verwendet. In ei-

nem zweiten Schritt wurde der Begriff VUCA mit den zwei definierten übergeordneten Begrif-

fen (broader terms) verwendet. Dies führte zu insgesamt 1.872 potenziellen Suchergebnissen 

der Suchmaschine EBSCO, die den vordefinierten Kriterien entsprach. Zusätzlich wurden die 

KI-Tools verwendet, indem die Forschungsfrage dieses Papers als Suchbegriff bzw. Grundhy-

pothese eingegeben wurde. Da die KI-Tools eine nach Relevanz sortierte Ausgabe der Sucher-

gebnisse bieten, wurden nur die relevantesten 15 Artikel von jeder Suchmaschine für weitere 
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Untersuchungen einbezogen, was zu 60 weiteren potentiellen Funden führte. Es wurden insge-

samt 1.932 potenziell relevante Ausarbeitungen identifiziert. In dieser Phase der Forschung 

können Duplikate nicht ausgeschlossen werden. 

 

Tabelle 2: Darstellung potentieller Suchergebnisse 

Potentielle Suchergebnisse 

Suchmaschine Begriffe Block 1 Block 2 Block 3 

EBSCO 
Related Terms 368 46 180 

Broader Terms 647 275 356 

elicit.org Research Question 15 

reserachrabbit.ai Research Question 15 

sementicscholar.org Research Question 15 

typeset.io Research Question 15 
 Total: 1.932 

Quelle: Eigene Darstellung (2023) 

 

Entscheidend bei der Auswahl der Artikel ist, dass die mannigfaltigen Ansätze des Phä-

nomens VUCA nicht immer in der Literatur als das entsprechende Phänomen benannt werden. 

Obwohl Artikel auch einzelne Bestandteile des Phänomens VUCA berücksichtigen und diese 

einen relevanten Beitrag zur Beantwortung der Forschungsfrage leisten könnten, wurden expli-

zit ausschließlich Artikel für die Detailanalyse herangezogen, die das Phänomen VUCA na-

mentlich benennen. Aufgrund der weiterhin hohen Anzahl potenzieller Ergebnisse werden In-

klusionskriterien definiert, um ausschließlich relevante Funde zur Beantwortung der For-

schungsfrage zu berücksichtigen. Die Inklusionskriterien legen die spezifischen Merkmale und 

Anforderungen, welche die inhaltlichen Schwerpunkte für eine Berücksichtigung innerhalb der 

Detailanalyse definieren, für die SLR fest. Diese im Vorhinein definierten, objektiven Kriterien 

erhöhen die Aussagefähigkeit und Validität der Literaturrecherche, indem sichergestellt wird, 

dass nur relevante und qualitativ hochwertige Studien, die thematisch einen nachvollziehbaren 

Mehrwert im Erkenntnisgewinn leisten, einbezogen werden (Fisch & Block, 2018). Durch die 

Einhaltung der klar definierten Inklusionskriterien können Forschende den Fokus und die Kon-

sistenz innerhalb des Überprüfungsprozesses aufrechterhalten und so ihre Forschungsziele ef-

fektiv verfolgen bzw. ihre Forschungsfragen zielgerichtet beantworten. Klare Einschlusskrite-

rien helfen zudem potenzielle Verzerrungen durch die subjektive Wahrnehmung des Forschen-

den während des Auswahlprozesses der Literatur zu minimieren, was zu einer umfassenden und 

objektiv definierten Stichprobe der zur Verfügung stehenden Literatur führt (Almeida & 

Goulart, 2017). 

Die im Rahmen des Auswahlprozesses den objektiv prüfbaren Kriterien erfüllenden Ar-

tikel (Sprache, Review-Prozess und Veröffentlichungsdatum) wurden anhand ihres Abstracts 

final bewertet. Sofern der Abstract die drei oben vorgestellten Inklusionskriterien erfüllte, 

wurde dieser für die Detailanalyse herangezogen. Nach einer gründlichen Überprüfung der po-

tenziellen Artikel wurden insgesamt 44 Artikel identifiziert, die den definierten Kriterien ent-

sprechen. Diese wurden im Anschluss aus den Datenbanken für eine detaillierte Analyse extra-

hiert. Es wurde ein Literaturverwaltungsprogramm (Zotero) verwendet, um die Analyse der 

Artikel zu strukturieren. Alle potentiellen Artikel wurden innerhalb des Programms durch Zu-

weisung bestimmter Tags für einen Überblick über alle wissenschaftlichen Ausarbeitungen ge-

mäß der drei Säulen der Nachhaltigkeit (siehe dazu als Basis für weitere Ausarbeitungen: World 

Commission on Environment and Development, 1987) für eine spätere Phase der Forschung 

gruppiert. 
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Tabelle 3: Definition und Begründung der Inklusionskriterien 

Inklusionskriterien Begründung 

Eindeutige Benennung des Phänomens VUCA 
Abgrenzung zu sonstiger Literatur; klarer Fokus 

auf das Phänomen VUCA 

Nennung des Begriffs Nachhaltigkeit 

Fokus auf nachhaltige Management-ansätze, die 

mind. eine der drei Säulen der Nachhaltigkeit 

(Ökonomie, Ökologie, Soziales) verkörpern 

Aufzeigen des Bedarfs von Bewältigungsstrate-

gien oder von konkreten Ansätzen zur Bewälti-

gung der durch VUCA verursachten Einflüsse 

auf Organisationen 

Zielstellung der SLR ist die Identifikation von 

Bewältigungsstrategien 

Quelle: Eigene Darstellung (2023) 

 

2.3. Analyse und Synthese der Artikel 

 

Die im Rahmen des Auswahlprozesses als adäquat bewerteten Artikel wurden im Detail gelesen 

und in einer separaten Übersicht zusammengefasst, um die wichtigsten Erkenntnisse der analy-

sierten Literatur darzustellen. Entlang der vordefinierten Blöcke der Term Matrix wurden die 

Artikel auf ihre spezifischen Merkmale mit Blick auf ihren inhaltlichen Fokus und entsprechen-

der Bewältigungsstrategien durchsucht. Innerhalb der insgesamt 44 wissenschaftlichen Ausar-

beitungen, welche für die Detailanalyse relevant sind, zeigen alle einen direkten oder indirekten 

Bezug zur ökonomischen Nachhaltigkeit.  14 Artikel weisen einen direkten oder indirekten Be-

zug zur ökologischen Nachhaltigkeit und sechs Artikel weisen einen direkten oder indirekten 

Bezug zur sozialen Nachhaltigkeit auf.  

 

3. Ergebnisse 

 

Im Rahmen der systematischen Literaturrecherche konnte eine Vielzahl verschiedener Bewäl-

tigungsstrategien und Managementansätze aus der Literatur abgeleitet werden, die es Organi-

sationen potentiell ermöglichen durch eine nachhaltige Ausrichtung ihrer Organisation oder die 

Berücksichtig einzelner Aspekte der Nachhaltigkeit die vielschichtigen Bedrohungen einer 

VUCA-Umwelt zu bewältigen. Eine tabellarische Aufarbeitung der entsprechenden Artikel ist 

dem Anhang I zu entnehmen. Im Fokus aller vorliegenden Artikel liegt die generalistische und 

allgemein anwendbare Definition von Nachhaltigkeit, die auch auf entsprechende Strategien 

anzuwenden ist. Nachhaltige Bewältigungsstrategien sehen daher vor, dass Bedürfnisse der Ge-

genwart so befriedigt werden, dass die Möglichkeiten zukünftiger Generationen nicht einge-

schränkt werden (World Commission on Environment and Development, 1987). 

Jene nachhaltigen Ansätze geknüpft an Bewältigungsstrategien einer VUCA-Umwelt 

können grundsätzlich in drei Cluster unterteilt werden. Dafür wird das im weiteren Zeitverlauf 

entwickelte Schema der drei Säulen der Nachhaltigkeit (Grundsätze basieren auf dem Papier 

von 1987) in Form der ökonomischen, ökologischen und sozialen Nachhaltigkeit als Basis der 

drei identifizierten Cluster innerhalb der Literatur verwendet. Das präsenteste Cluster als Teil 

fast jeder langfristig ausgelegten und nachhaltigen Strategie zur Bewältigung der Herausforde-

rungen einer VUCA-Umwelt ist das Cluster der ökonomischen Nachhaltigkeit. Es ist bereits 

seit Jahrzehnten Teil der strategischen Überlegungen von Organisationen, da stets der Fokus 

auf die Wirtschaftlichkeit von Organisationen gesetzt wurde. Ferner sind die ökologischen und 

sozialen Dimensionen in den vergangenen Jahren aufgrund sich ändernder gesellschaftlicher 
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Ansprüche und Normen zunehmend wichtiger geworden, weshalb auch diese Teil der Strate-

gien von Organisationen werden (Zhang-Zhang, 2023). 

Doch wie diese Strategien tatsächlich zur Bewältigung der Bedrohungen in einer VUCA-

Umwelt beitragen können, ist für viele Organisationen weiterhin fraglich. 

 

4.1. Ökonomische Nachhaltigkeit 

 

Gem. Wang et al., (2022) ist Agilität eine Kerneigenschaft einer Organisation, die maßgeblich 

zum Erfolg in Situationen, die durch eine VUCA-Umwelt geprägt sind, beiträgt. Sie zeichnet 

sich besonders durch die Fähigkeit aus zeitnahe, effektive und nachhaltige Änderungen inner-

halb einer Organisation vorzunehmen, sofern diese zu einem Leistungsvorteil führen (Worley 

& Jules, 2020). Agilität ermöglicht es insbesondere Start-Ups, sowie auch anderen Organisati-

onen, nachhaltige Ideen und Geschäftsmodelle zu entwickeln, die durch schnelle aufgrund von 

VUCA hervorgerufene Unternehmensumwelt- und Marktveränderungen, einen Wettbewerbs-

vorteil darstellen können. Dies zeigen auch Bundtzen & Hinrichs (2021) in ihrem Agile Asse-

ment Model auf, mit dessen Hilfe sie den Agilitäts-Status Quo einer Organisation bestimmen 

können. Ergänzt wird diese Kerneigenschaft von Organisationen durch das Attribut der Anpas-

sungsfähigkeit, welches es Organisationen ebenfalls ermöglicht sich auf komplexe Situationen 

einzustellen (Widodo & Suwarno, 2022). Eine zweite Kerneigenschaft von Organisationen, die 

als Teil einer Bewältigungsstrategie für Organisationen innerhalb einer VUCA-Umwelt gese-

hen werden kann, ist Resilienz (Sindila et al., 2023; Xu et al., 2015). Dabei wird in aktuellen 

Ausarbeitungen zumeist neben der Agilität (Staves, 2022) auch auf die Resilienz von Supply 

Chains verwiesen, welche besonders während der Covid-19 Pandemie den Erfolg von Organi-

sationen stark beeinflusst hat (Bechtsis et al., 2022). Durch eine resiliente Lieferkette konnten 

beispielsweise Warenströme trotz externer Störungen durch die VUCA-Umwelt aufrechterhal-

ten werden. Zusammenarbeit innerhalb internationaler Organisationen, Innovationen und damit 

eine Art der Agilität als Antwort auf herausfordernde Ereignisse sind die Treiber einer resilien-

ten Supply Chain (Jantapoon & Saenchaiyathon, 2023). Zudem zeigen Untersuchungen, dass 

die Pandemie zur Entwicklung neuer Geschäftsabläufe führte, die bestehende institutionelle 

Normen verändern konnten und erneut die Veränderungsbereitschaft von Organisationen in den 

Vordergrund rücken (Klymenko & Lillebrygfjeld Halse, 2021). Einen Ansatzpunkt für die not-

wendige Integration der Veränderungsbereitschaft kann besonders im Bereich People & Trans-

formation (hier: Personalabteilung) verortet werden, da die Veränderungsbereitschaft durch die 

Mitarbeitenden einer Organisation in die selbige hineingetragen wird. Laut Sarkar (2016) er-

möglicht eine verantwortungsvolle Art der Führung, welche u.a. durch People & Transforma-

tion in die Organisation getragen wird, eine langfristige Nachhaltigkeit, die jedoch weniger 

durch eine ökologische Nachhaltigkeit und mehr durch eine soziale Nachhaltigkeit (Cluster: 

Soziale Nachhaltigkeit) aufgrund ethischer Entscheidungsgrundsätze geprägt wird. Diese mo-

derne Art der Führung ermöglicht es Organisationen im Umkehrschluss durch die Adaption 

bestehender und die Entwicklung neuer Strategien, die besonders auf Adaption sowie Agilität 

und damit auf Veränderungsbereitschaft setzen, in unruhigen Zeiten am Markt wirtschaftlich 

fortbestehen zu können (Schoemaker & Day, 2021). Dieser Ansatz wird zunehmend auch von 

Nachwuchsführungskräften der Generation Z verfolgt und stellt damit eine Anforderung an eine 

moderne Management-Rolle des 21. Jahrhunderts dar (Wolanin, 2022). Ein adaptiver Füh-

rungsansatz und ein Mindset, welches Veränderung, Ambiguität und den Prozess des kontinu-

ierlichen Lernens unterstützt, dient somit als Navigationshilfe in einer durch VUCA geprägten 

Umwelt (Johansen & Euchner, 2013). Ergänzt wird dieses Mindset gemäß Deepika & 

Chitranshi (2020) durch digitale Bildung, welche mit der Fähigkeiten einhergeht, von den Mög-

lichkeiten des technischen Fortschritts zu profitieren und kollaborative Herangehensweisen bei 

der Lösung von Problemstellungen unterstützt. Diese Attribute, welche häufig Menschen der 
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Generation Z zugeschrieben werden, helfen, durch entsprechend ausgeprägte Kompetenzen, 

jungen Führungskräften unter den Dynamiken der VUCA-Umwelt aufzublühen und erfolgreich 

Teams und Organisationen zu führen (Deepika & Chitranshi, 2020; Hameed & Sharma, 2020; 

Ho et al., 2022). Besonders in der VUCA-Umwelt, welche durch schnelle Veränderungen, Un-

vorhersehbarkeit, Komplexität der Problemstellungen und Ambiguität geprägt ist, werden Füh-

rungskräfte benötigt, die ihren Führungsstil diesen Anforderungen anpassen können (Rimita et 

al., 2019). Dabei unterstützt die Affinität zur Nutzung der Vorteile moderner Software und 

technologischer Lösungen nachhaltig die Performance von Organisationen, wie Mollah et al. 

(2023) und El hilali & El manouar (2019) darstellen. Sie weisen darauf hin, dass digital affine 

Führungskräfte eine Vision für die Nutzung digitaler Technologien haben sollten und verstehen 

müssen, wie sie IT-Fähigkeiten mit den strategischen Zielen des Unternehmens in Einklang 

bringen können, um die Leistung einer Organisation in einem unsicheren Umfeld langfristig zu 

verbessern. Dafür sei ein kontinuierliches Beobachten der aufstrebenden Technologien, das 

Verstehen ihrer Potentiale und die möglichen Einflüsse auf die zugehörige Geschäftsumwelt 

erforderlich (Kaivo-oja & Lauraeus, 2018). Künstliche Intelligenz zählt dabei aktuell zu den 

Kernerrungenschaften der vergangenen Jahre und bildet einen sehr vielfältigen Einsatzbereich 

ab (Nikseresht et al., 2022). Ergänzt werden entsprechende Technologien beispielsweise durch 

Ansätze der Blockchain Technology (BCT), welche die visiceability (Neologismus von: visi-

bility, traceability, mapping) von Supply Chains erhöht (Shujaat Mubarik et al., 2023). Die 

Möglichkeiten der Digitalisierung können jedoch auch im erweiterten Unternehmenskontext 

eingesetzt werden. Dazu zählt ein innovatives Marketing, welches via Social Media und ande-

ren online sowie offline Kanälen auf die Nachhaltigkeit von Produkten eines Unternehmens, 

zusammengefasst auf die Substainable Development Goals (SDG) einer Organisation, auf-

merksam macht (Selvan & Nivasini, 2022). Entsprechende innovative Marketing Strategien 

schlägt auch Abdullah (2023) vor, um die Herausforderungen für Organisationen in einer 

VUCA-Umwelt zu meistern, da er durch seine Studie eine Korrelation zwischen sinkenden 

Umsätzen und zunehmender Unsicherheit durch VUCA aufzeigen konnte. Diese Erkenntnisse 

erfordern eine langfristige Berücksichtigung der Herausforderungen von VUCA, um nachhaltig 

daraus resultierende Risiken zu mindern (Tan Sui Hong et al., 2021). Die Identifikation mögli-

cher Risikofaktoren und das Ableiten einer umfassenden Bewältigungsstrategie sollte daher im 

Vordergrund stehen, um sich den gegebenen Unsicherheiten anzupassen und die nachhaltige 

Entwicklung der Organisation vorantreiben zu können (Lechner & Schlüter, 2023). Diese Be-

wältigungsstrategien erfordern unternehmerische Weitsicht sowie die systematische Analyse 

zukünftiger Szenarien und Trends. Dies ermöglicht Unternehmen an Veränderungen ihrer Um-

gebung zu antizipieren und proaktiv auf diese zu reagieren, Risiken zu mindern und sich daraus 

ergebende Chancen erkennen zu können (Fergnani, 2022). Schlussendlich resultiert aus diesen 

Faktoren die bereits o.g. notwendige Resilienz, welche die zweite Kerneigenschaft einer Orga-

nisation zur Bewältigung der VUCA-Herausforderungen darstellt. Alle bislang genannten An-

sätze verfolgen einen ökonomisch geprägten Hintergrund (Cluster ökonomische Nachhaltig-

keit) mit Ausnahme von Sarkar (2016), die ebenfalls die soziale Komponente (Cluster soziale 

Nachhaltigkeit) durch nachhaltige und ethisch geprägte Entscheidungsgrundsätze integriert. 

 

4.2. Ökologische Nachhaltigkeit 

 

Den Fokus auf die Säule der ökologischen Nachhaltigkeit, welche das gleichlautende Literatur-

Cluster darstellt, weisen ebenfalls eine Vielzahl von wissenschaftlichen Ausarbeitungen auf. 

Dabei fokussieren sich die Autoren maßgeblich auf die bereits vor dem Hintergrund der öko-

nomischen Nachhaltigkeit genannten Ansatzpunkte. Dazu zählen die Innovationsförderung so-

wie die Adaption nachhaltiger Prozesse und Methoden (Koval et al., 2023; Soloviy & 
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Dubovich, 2020), ein innovatives Geschäftskonzept zur Steigerung von wirtschaftlichen Erfol-

gen durch ökologisch nachhaltige Strategien und Produkte (Kovács et al., 2023) sowie ferner 

die Nutzung neuer Technologien (El Hathat et al., 2023; Jinil Persis et al., 2021; Ojha & 

Agarwal, 2023; Yang et al., 2022) zur Effizienzsteigerung und Schonung von natürlichen Res-

sourcen. Die Schonung natürlicher Ressourcen stellt dabei einen besonderen Fokus innerhalb 

der analysierten Artikel dar. Durch den wachsenden Konsum, der aufgrund des steten Ausbaus 

von Produktionskapazitäten gefördert wird, ist eine besondere Verantwortung der Organisatio-

nen zum Schutz des Ökosystems festzustellen (Suganthi, 2020). Andernfalls kommt es durch 

die wachsenden Bedarfe der Menschen und dem daraus resultierenden Klimawandel zu einem 

Abbau gesunder Ökosysteme (Schick et al., 2017). So beschreiben Wu & Yang (2021), dass 

die ökologische Nachhaltigkeit langfristig entscheidend für die Entwicklung des internationa-

len Handels sei. Sie schlagen einen Ansatz vor, welcher danach strebt, negative Einflüsse auf 

die Umwelt zu vermeiden und gleichzeitig die ökologischen Bedingungen zu verbessern. Dabei 

spielt auch die Entscheidungsfindung von Unternehmen zunehmend eine wichtige Rolle, um 

unter den Gesichtspunkten des Klimawandels stets das Fortbestehen einer Organisation sichern 

zu können. Wissenschaftler betonen dabei die Anerkennung der biophysikalischen Realität und 

der Unterstützung der Gesundheit des Ökosystems sowie die daraus resultierende Abhängigkeit 

des menschlichen Wohlbefindens. Nach Soloviy & Dubovich (2020) kann am Beispiel des Ur-

ban Climate Governance durch verschiedene Frameworks langfristig sowohl ein ökologisch 

nachhaltiger  als auch ein ökonomisch nachhaltiger Vorteil für Organisationen abgeleitet wer-

den. Dabei sind nicht nur Führungskräfte, sondern alle Mitarbeitenden einer Organisation auf-

gerufen einen Beitrag zur ökologischen Nachhaltigkeit zu leisten. Aimar & Smith (2021) führen 

aus, dass bei jeder getroffenen Entscheidung innerhalb einer Organisation unabhängig vom 

Umfang der jeweiligen Entscheidung ein positiver Beitrag für den langfristigen Unternehmens-

erfolg und die ökologische Nachhaltigkeit geleistet werden kann. Allerdings sollte besonders 

bei weitreichenden Entscheidungen, wie etwa Investitionsentscheidungen, eine Berücksichti-

gung der ökologischen, sozialen und ökonomischen Nachhaltigkeit erfolgen (Sempiga & Van 

Liedekerke, 2023). Hierbei beeinflusst die Nachhaltigkeit nicht nur ökologisch langfristig die 

Umwelt, sondern stellt häufig einen entscheidenden Aspekt für Investments aufgrund der Prä-

ferenz von Investoren für nachhaltige Projekte dar (Minciu et al., 2021). 

 

4.3. Soziale Nachhaltigkeit 

 

Das Cluster der sozialen Nachhaltigkeit steht nur bei wenigen Artikeln im Fokus. Zumeist wird 

es als weitere Perspektive inmitten diverser Ansätze durch Wissenschaftler genannt. Neben 

Sarkar (2016), die soziale Nachhaltigkeit durch ethische Entscheidungsgrundsätze fordert, spre-

chen Forschende immer im Dreiklang der ökonomischen, ökologischen und sozialen Nachhal-

tigkeit und beziehen das Cluster der sozialen Nachhaltigkeit damit in weitere Themenblöcke 

ein (Sempiga & Van Liedekerke, 2023; Sindila et al., 2023; Worley & Jules, 2020; Yang et al., 

2022; Zhang-Zhang, 2023). Dabei steht ESG (Environmental Social Governance – zu Deutsch: 

Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) zumeist als neue bzw. erweiterte Kennzahl im 

Fokus der Performance-Messung von Organisationen, um langfristigen Unternehmenserfolg 

durch Attraktivität ggü. Investoren, Mitarbeitenden und Kunden gewährleisten zu können 

(Worley & Jules, 2020). 
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5. Diskussion 

 

Das Akronym VUCA und die damit einhergehenden Herausforderungen für Organisationen 

haben in den vergangenen Jahren besonders durch die unvorhergesehenen Auswirkungen der 

Covid-19 Pandemie sowohl für die Wissenschaft als auch für Unternehmen weltweit sprunghaft 

an Bedeutung gewonnen. Daher existiert eine Vielzahl von Literatur, die sich mit den Auswir-

kungen einer VUCA-Umwelt auf Organisationen beschäftigt. Hierbei wird neben generellen, 

reaktiven Bewältigungsstrategien auch ein Fokus auf die Entwicklung nachhaltiger Manage-

ment-Strategien gesetzt. Diese befassen sich jedoch weniger mit ökologisch und sozial nach-

haltigen Strategien, sondern vermehrt mit ökonomisch nachhaltigen Unternehmenszielen. Da-

bei stehen die Identifikation möglicher Risikofaktoren und das Ableiten einer umfassenden Be-

wältigungsstrategie im Vordergrund. Resilienz und Agilität von Organisationen als Kerneigen-

schaften zur Bewältigung einer VUCA-Umwelt gelten dabei mit Blick auf die ökonomische 

Nachhaltigkeit als besonders relevant zur langfristigen Sicherstellung des wirtschaftlichen Er-

folgs. Vor dem Hintergrund des Klimawandels und der damit einhergehenden zunehmenden 

Bedrohung durch umweltbedingte Ereignisse wie Dürreperioden oder Starkregen-Ereignisse, 

sollte auch die ökologische Nachhaltigkeit stärker im Fokus stehen. Verstärkt durch weitere 

innen- und außenpolitische Verwerfungen, verschärfte EU-Reglementierungen sowie Vor-

schriften und Gesetze, die potentiell Einfluss auf die Geschäftstätigkeit von Organisationen ha-

ben, sollten mittelfristig ebenso Aspekte der sozialen Nachhaltigkeit in der Strategie von Orga-

nisationen Einzug erhalten. Auf diese Weise stellen Organisationen proaktiv die Weichen für 

potentielle Herausforderungen einer VUCA-Umwelt, was gleichzeitig den enormen Bedarf an 

weiterführender wirtschaftswissenschaftlicher Forschung unterstreicht. Neben der Reduzierung 

potentieller Risiken durch unvorhergesehene Umwelteinflüsse und damit einhergehenden Kos-

teneinsparpotentialen durch das Vermeiden von Schäden aller Art, können durch ein frühzeiti-

ges Einarbeiten ökologisch und sozial nachhaltiger Managementansätze und Bewältigungsstra-

tegien frühzeitig Maßnahmen ergriffen werden, die einen erheblichen Beitrag zur ökonomi-

schen Nachhaltigkeit leisten. Dies verschafft ökologisch sowie sozial nachhaltig handelnden 

Organisationen langfristig einen Wettbewerbsvorteil, der neben den o.g. Kosteneinsparpotenti-

alen ebenfalls großes Potential für eine positive Wahrnehmung durch Stakeholder aller Art dar-

stellt. Ferner kann eine nachhaltig ökologische Unternehmensausrichtung auch für den For-

schungs- und Entwicklungsprozess von Unternehmen von Vorteil sein, da durch eine proaktive 

Forschung zur Lösung zukünftiger Problemstellungen ein relevanter Anteil am langfristigen 

Geschäftserfolg sichergestellt werden kann. Diese fortschrittliche Arbeitsweise von Unterneh-

men bietet ferner die Möglichkeit einer langfristigen Kunden- und Mitarbeiterbindung durch 

attraktive Angebote, eine moderne Unternehmenskultur und einer Strategie, die den Bedürfnis-

sen zukünftiger Gesellschaften gerecht wird. 

Grundsätzlich ist festzuhalten, dass die systematische Literaturrecherche keine Artikel 

umfasst, die das VUCA-Phänomen nicht als dieses benennen. Da es eine Vielzahl weiterer 

Ausarbeitungen gibt, die sich singulär mit Einzelaspekten von VUCA beschäftigen, werden 

weitere potentielle Bewältigungsstrategien und entsprechende ökologische sowie soziale 

Schwerpunkte aus diesen Artikeln hier nicht weiter beleuchtet. Entsprechend könnte die Re-

cherche in einem zweiten Schritt auf nicht-holistische VUCA-Ansätze erweitert werden. Ferner 

ist für die Recherche neben den KI-Tools nur eine klassische Literatur-Suchmaschine genutzt 

worden. Für ein umfassenderes Bild hätten weitere Suchmaschinen in den Auswahlprozess in-

tegriert werden können. Außerdem hätte der Auswahlprozess einschließlich der Definition der 

Inklusionskriterien durch eine zweite Person verifiziert werden können, um eine höhere Objek-

tivität zu gewährleisten. 

Damit bleiben trotz der hohen wissenschaftlichen Popularität des Phänomens VUCA wei-

tere elementare Forschungsansätze für eine detaillierte wissenschaftliche Ausarbeitung offen.  
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Die Ausarbeitung proaktiver und nachhaltiger Bewältigungsstrategien für die Herausforderun-

gen einer VUCA-Umwelt, werden langfristigen den Erfolg von Organisationen sicherstellen, 

denn nur unter Berücksichtigung aller Säulen der Nachhaltigkeit kann laut Jamil & Humphries-

Kil (2017) eine Welt des Mitgefühls, des Friedens, der Gerechtigkeit und der Nachhaltigkeit 

entstehen. 
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